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Vor diesem Hintergrund wurden die folgenden Fragen diskutiert:

•	 Was zeichnet uns eigentlich aus?

•	 Was macht uns besonders?

•	 Wer oder was sind wir eigentlich im Kontext zu Bremen und Oldenburg bzw. zum ländlichen Umland?

Was zeichnet uns eigentlich aus?

•	 Museum (wird leider nicht gut besucht) 

•	 Gute Verkehrslage 

•	 Gute Anbindung für Ein- und Auspendler (Delmenhorst hat in Punkto Arbeitsplatzzentralität tatsächlich eine Art „Zwitterrolle“: 
Viele pendeln zum Arbeiten ein, z.B. aus den Gemeinden entlang der Regio-S-Bahn-Strecke oder der A28, es pendeln aber auch viele 
Menschen nach Bremen)

•	 Viele wohnen hier, aber leben nicht hier

•	 Tradition als Zuwandererstadt 

•	 Integration durch Arbeit funktioniert nicht mehr (?)

•	 funktioniert noch in den Betrieben, aber es gibt weniger (Produktions-)Betriebe als früher

•	 Militär (Vergangenheit); Industrievergangenheit 

•	 Günstige(re) Wohnungen

•	 schlechtes Image: 

•	 Düsternort, 

•	 tw. Deichhorst

•	 Wollepark

Was macht uns besonders?

•	 (Für die Größe) hat DEL ein super Freizeitangebot (Therme…)

•	 gegenseitige Unterstützung (im sozialen Bereich) / starker sozialer Zusammenhalt  

•	 gute Vereinskultur; Vereine sind offen für neue Menschen  

•	 Die „Einkaufstadt: DEL“ war mal in den ‚70er / ‚80er Jahren 

•	 Das wird nicht wieder kommen! Deshalb mehr Wohnen / mehr Kultur in der Innenstadt  

•	 Kulturelle Vielfalt ... 

•	 ...trotzdem fehlt es an Durchmischung?!  

•	 Markt, Weinfest, Kartoffelfest und Co sind gut; aber nur wenn so etwas los ist, dann ist auch was los in der Stadt (sonst eher nicht)  

•	 Statt schlechtreden: Stärken stärken! (z.B. Delme erlebbar machen in der Innenstadt)  

•	 Medien: Positive Berichterstattung, nicht immer meckern!  

•	 Stadt wird schlechtgeredet, ist aber schön!  

Wer/was sind wir im Kontext zu Bremen und zu Oldenburg bzw. zum ländlichen Umland?

•	 kurze Laufwege (im Vergleich zu OL / HB)

•	 lieber klein und fein

•	 „wir haben das richtige Maß“

•	 noch immer zentral für‘s Umland aber Zentralität hat gelitten

•	 Sollte DEL mit den Fachhochschul- und Unistandorten HB / OL konkurrieren? -> Nein! DEL sollte sich eher als Ausbildungs-
standort profilieren

•	 Berufs“fach“schule und Weiterbildung / Berufsintegration

•	 gemeinsame Aufgabe von Bereich Bildung und WiFö („gemeinsam gegen den Fachkräftemangel“)

An konkreten Wünschen wurden geäußert:

•	 mehr kostenlose Parkplätze (nicht noch mehr Parkplätze – es gibt genug, aber nicht genug kostenlose)

•	 Budget für Bürger:innen-Projekte (kleine Projekte, selbst umgesetzt, stärken die Identität)

•	 mehr gemeinschaftliche Wohnprojekte (auch als Beitrag für die Identität)
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DEL ist heute …

•	 Im Wandel

•	 … voller Potenziale, die betzont/herausgearbeitet/ausgebaut werden sollten

•	 Letzte Chance! Jetzt mögliche Herausforderungen nutzen: Hertie-Fläche, WollePark, Marien-Viertel inkl. ehemaligem Josef-Stift

•	 … ein Ort mit toller Substanz, die erhalten werden sollte (Delme, grünes Umland, schöne Bausubstanz, Subkultur …)

•	 Große Potenziale durch Flächen -> Beplanung (Ideen) zeitnäher …

•	 10 % Arbeitslosigkeit

•	 DEL ist nicht wirklich barrierefrei!

DEL ist 2040 …

•	 Naturnah, grün

•	 Stadtparks als „Naturgärten“ – Wildblumen mit gemähten Wegen

•	 Mehr ÖPNV

•	 Mehr Fahrradwege und Instandsetzung

•	 Sozial, gerecht, Teilhabe für alle Menschen ist möglich

•	 Es gibt Windräder mit kommunaler Beteiligung (Finanzierung von sozialen Einrichtungen)

•	 Vernetzt: Ressorts untereinander (Bau, Klima, Kultur, …) -> Potenziale bündeln

•	 Kleine Wohneinheiten für junge Menschen und für ältere Menschen

•	 Gemeinschaftliche Wohnprojekte

•	 Stadtteilplanung: Wohnungen für Senioren

•	 Mehrgenerationenwohnen

•	 Fahrradaffin – Vorbild Holland

•	 Freundlich, verbunden, vorbildlich!

•	 Viele Begegnungsorte (ohne Konsumzwang) z.B. für Jugendliche und einkommensschwache Menschen

•	 Bunt & vielfältig (kulturell/international): CSD/Christopher Street Day, internationale Feste?, regelmäßiger Flohmarkt – im Kern 
nicht kommerzielle Zusammenkünfte

•	 Nur noch 6% Arbeitslose

•	 Innenstadt: Wohnen im Grünen

•	 … ein attraktives Reiseziel weil sehenswertes/erlebbares Konzept aus Kultur, Klimaschutz, Gemeinschaft, Städtebau, tollen 
Übernachtungsmöglichkeiten …

Station „Zeitreise“
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Darstellung von:

• Hitzeinseln (rosa)

• Kühle Orte (hellgrün)

• Trinkwasserspender (hellblau)

Station „Klimaanpassung und Hitzeinseln“ Feedback-Box

In der „Feedback-Box“ fanden sich (neben zwei ganz konkreten Wünschen) am Ende der Veranstaltung Lob und Dank, ebenso wie 
die Hoff nung, mehr jüngere Personen und mehr Menschen mit Migrationsgeschichte für die Beteiligung zu DEL2040 begeistern zu 
können. Zudem wurde der Hinweis platziert, dass nicht alle Menschen über einen Internetzugang verfügen und daher auch weiter 
analoge Formate angeboten werden sollen.
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